
zur Laibacher Zeitung.
^ 1 / I^H. Kamstag ven ?. Drrembep H8V-

vermischte VerlantbHrnngrn.
Z . 2ai6. (2) Nr . 3374.

S d i c t.
A l le , welcde auf den Nachlaß des zu Seno-

fctsch verstorbenen Nealitätenbcsihcrs Joseph Tripp
einen Anspruch zu haben vermeinen, werden von
der auf den 22. December d. I . bestimmten
Convocations. Tagfayung, unter den Falzen dcü
H. U,4 allg b. G. B . , in die Kenntniß gesetzt.

K. K. Beziilsgerlcht Scnosetsch am 16. N a ,
vember »L45.

Z . 2002. (3) !Nr. 2.g>.
G d i c t.

Von dem t. t . Bezilkögslichte Michelssclten
zu Kraindurg wi ld dem unbekannt wo besindli»
chen Georg Sadniker und dessen ebenfalls unbe»
tannt wo bcsindlichen Rechlünachfolgern mittelä
gegenwärtigen Eoictes erinnert: Es habe gegen
dieselben Anlon Robmann van Laufach, die Klage
auf Ver jähr t . ut,d Orloschelicitlärung der zu
ihren Gunfteu aus der, der Herrschaft Flödnig
.u l , l l rb . Nr N r . 274 und Rcctf. Nr . 273
dleustdarcn H^lbhube intabuli l tcn, an Darlshc«
auü dem Schuldbriefe t^^o. ». September illoU,
zu suchen habenden Forderung pr. 2aysi, D . W ,
bei dllscm Gerichte eingebracht, wosübcr d>e Tag.
sayung auf den 29. Februar !Ü44, Borlnitiag«
dlm <) Nhr destimint lvurd«:.

Da der Au fc iü^ l l ocü Geklagten dicsem Ge<
richte ulibelannt >st, und »vc,l dicsclben r!<,-Ncichl
yus den t. l . O<blc>l,t»i, abwesend snid, so dal
man zu ihier '^cllbeieigung und auf ih»e Gc«
f.^hr und Kosten den H<n. I^hai.n Okoin il».
Krainbnr^ zuln Curator bcfiellt, mil welchem rie
angebrachte Nechtösacle nach der b.siehcnlcl! lÄe<
llchtsordliung auögefüh't und llttschlcoen lvcrdcn
«rird.

Die Geklagten wcrdcn dtsscn zu dem <Inde
erinucsl, damit sie allcnfallü selbst eischcinen,
oker inzwischen dem bestimmten B^lretcr »hse
ylechtädehclfe an die f)ano zu geben, orer auch
sib selbst einen andern Sachwalter zu btstellen
uno ti.sem Gerichte „amh^sl zu machen, und
überhaupt im rechtlich ordnungsmäßigen Wl«e
»inzuschrciten wissen, indem sie sich ss„st die au^
ihrer Beradsäumung e.ust.-henden L'lgcn ftlbst
heijumessen haben würden.

K. K Bezirksgericht Michclst^^l! ju Kroin.
dm« am 14. Ncvembet »V^q.

Z . 2007. (3) Nv. >7v5.
G d i c t.

DaS Bezirksgericht Neudegg hat über Vnsu«
Hen deü Hrn . Dr. Anton Lmdne» von LaibaH.
clt,' p^ac.'?. 6. September ,643, die executive Feil«
bietung der, den Christina Pclinizher'schen Kin»
dcrn auü tem Schuldschcme <i<lo 2ü M a i , >«t»b.
»o. Jun i lL^7, bei Franz Slipanz von Ncudegg,
geh^'igen, uno in Folge dreier Vergleiche 6cw.
2g. November 1Ü42, Z. 2,79. 2272 und 227I ,
mit dlehgerichllichem Bescheide «om ,0. März
,654, 3- 4o4. und 2 l . M^i ,645. Z. 656, dem
Hrn v l - . Anlon Lindner, wegen schl^di^er »3l>ft.
»ü'/^kr. und von 86ft. 322/4l>. scie , 5 . September
»642 .̂ dann von 35 f l . 3 kr. seit t . März »643 di5
zur Zahlung fortlaufenden 4A Verzugszinsen und
Expcnsen, mit Supcrintabulalion executive «in»
gcHlitlvorlclcn, auf der, der Herrschaft NtUdegg
»ul) l.lrd. Nr . 3 dienstbare!' gaiije.'i, und eben»
dahin 5ul, Rectf. Nr. ' 5 " zinsbaren Dri l tr lhube
des Franz Suppanz ililabulirle» Forderung ps.
359ft. 4ZV, l'r. sainmt Ntdcliverdinolichkeitcn b „
lvilliget, uno hiczu drei Feilbitlun^sl^gsahungen.
als : am 2>. Oktober, a>u 2c>. November und
am 2 l . Dccemdcr ,L4'5, in dcn gewöhnliche»»
?lmtöstu!itcn in der dichgerichtlichen Amtökanilei
Mit dcm Aohailgc fcst^cssht, daß diese Forderung,
falls sie rreder bei der ersten „och zweiten F^'il.
bietuüg Uln> odcr über den Nenn werth t cs Schuld«
schciiieö an Mann gebracht we»den könnlt, bei
der oriltcn Fsildictung auch unter demselben h i , ^
angegeben »rin^e.

Welchcö hiemit mit dem Bcisaye öffentlich,
lnnd gciuaclt wird, daß die LicilationKdedinguist«
bei diescin Gedichte zur Cmsicht bereit liegen.

BczillsgerichtNeucegg am 25. September ,L43. '
A n m e r k u n g , Zi» der e>ii.n „no zweite»

Feilbitlungs'ügsahung ist kci» ^icitant ep».
schiiücn. .' '

Bcink^gcricht N-udegg am, »o. November,84^.

Kundmachung.
Eine in Unterkrain zunächst einer ian-

desfürstllchcn Stadt gelegene Gült tst aus
freier Hand zu verkaufen, oder nach Um-
ständen auf mehrere Jahre qsqen billigste
Bcdmqnisse zu verpachten. P i e M e enthält
35'/^ Rustlcal-Hubm in vcrschicdenarn^m



!0'l2 -

Abtheilungen, beiläufig äoo laudemial- und
zehentbare Uedcrlanoörealitüten, nicht un-
deoeutende Wein-,Gelrcio-,Iugcnd- und
Kleinrcchten-Zinsungen nel>st derlei Zchen-
ten / und in oer jüngeren Zeit erhöhte
Rodathreluitionen ; ferners eine schön ar-
ronoirte Uederlandöwirthschaftvon ls-»Ioch
2^ iHKla f le r kecker, 5 Joch t ^ 0 ^ l a f «
ter Wiesen, ä9li l_üKlafter Gemüsegärten
von ausgezeichneter Gleoa, mit einem lm
guten Bauzustande oarauf besinnlichen
Meier- uno hölzerne« Wl)hngebauoe, l
Joch !2ä/l lUKlafter Weingärten, i l i Joch
io5i ^Klaf ter forstmaßlg behandelte Ei-
chcnwaloung und ,4 Joch 7tttt lH>Klafter
EinftreuAntheile. Ucberdleßlst der letztoe-
nannten Gesamnnwirthschast ein vor kurzen
neu gemauertes Wohnhaus nnt i mehreren
solw hergestellten Udicationen lncorporlrt,
welches sich nur den hierbei definollchen
ausgedehnl'.n Stallungen und geräumigem
Hofe zu cmem stattlichen Gasthauolocale
volir'ommcll eignet. Das Ganze gewährt
einen crgicblgm und dle meisten Objecte
ocsstlben eincn sianoigen Ertrag, der^durch
andere oaselbst leicht ausführbare Specu-
lgtionen reichlich erhöht werden kann.

Nähere Auskünfte hierüber wollen sich
die Kauf- oderPachlllcbhabernn ^albacher
Zeitungscomproir 0cs Herrn v. Klemmayr
gefälligst einholen.

Nieolai - Fest
Unterfertigter fühlt sich angenehm ver«

psiichtet, den l ' . ' l . Herren Bewohnern Lai-
vachs anzuzeigen, daß cr zu dcm bevorstehen'
d e l / U z N t t l H K - V ^ s t alles Mögliche auf-
g?!.oten hat, um sich die Gunst deö verehrten
PudlicumS zu erwerben; indem al,s;cr den
mannigfnlcigsten Gattungen von Zuckergeback
<nlch echte französische und Wiener-Devisen,
welche hier noch nicht zu hadcn waren, und unrer
iem Titcl: loz I)cll(^8 ^enuues äc I'iillz, le«

m großer Auswahl vorrathig sino, so wie frische
candirte Früchte aller Gattung und I'Ol-öic:nol,
cundirten und uncandirtcn Ouitten-Kase u. a. m.

Auch hat Unterfertigter zu diesem Fest
eine Torte zusammengesetzt, welche unter dem
Namen w i < 5 0 t < N » ^ f t i r t o , das Stuck a
4 kr., ohne Zweifel großen Beifall finden wird.

D.n 2., 3 , 4. u, 5. December werden dlef'e
Gegenstände, so wie andere Galanterie-Artikcl,
«l!Ü Pappc-, mlt Verschiedenem gefüllt, Al)end6
dci großer Beleuchtung aufgestellt seyn, woM
sich eintn zahlreichen Zuspruch erbitlet.

Auch sind von dieser Zcit an täglich frisch'«
I n d i a n e r - und alle Sonntage W i e n e »
IIilcli6 - K r a v se n zu haben.

Zuckerbäcker.

Z. 2020. (2) '

A n z e i g e.
Der Unterzeichnete, welcher von löblicher,

Behörde das Zuckerbäckergewerdc in der k. k.
Provmzial-Hauptstadt Laibach erhalten har,
und solchcH im ständischen Theatcrgedäude aus«
übet, erlaubt sich dem hohen Adel und dem
verehrten Publikum mit allen nur mögliche»
Gattungen von Zuckerväckerci » Erzeugnissen^
so wie mit geneigtesten Bestellungen für sol:
che, — fcvncrö mit allen Gattungen Liqueurs
,c. lc., sowohl für die S tad t , al5 auch auf'
daü Land ergcbcnst zu empfehlen und verbin-
det die Versicherung nicht nur der prompte
sten Bedienung, sondern auch der dilligst«U
Preise.

Vornehmlich empfiehlt er sich zu dem ge»
gegenwärtigen N i c o l a i - F e s t « mit einer mit
erheblichem Aufwande sich verschafften großttl
Auäwahl von derlei Zuckerbäckern-l5rzeugn'i>
sei,, und bittet um a.encigt<n Zuspruch.

Matthaus Saxer ,
Zllckerbacker.

A n z e ! g e.
I n Neumarttl ist cn; Hullchmid^

feuer mit Balgrad und Hammerschlaa,
auf beständigemTriebwasser, sogleich
in Pacht zu geben. Das Wettere eps

Nr. g^n^Neumarktl. ^ ^ ^

Getrocknete Ameisen-
brut ist am Raan Nr. ,87,
M ' . Stock, die Maß pr.
30 kr. zu haben.
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Z. ^oi3. (2)

A n z e i g e.
Die Unterzeichnete hat die Ehre

anzuzeigen, daß sie gleich nach
dem Absterben ihres Ehegatten,
'zoh. Ulrich, gewesenen Manns-
tleidermachcr in der Stadt Krain-
burg, einen geschickten Wcrkfüh-
ter aufgenommen habe, welcher
geeignet ist, den Anforderungen
der 1'. ^ Herren Honoratioren
und der dochwürdigen Geistlich-
keit durch die modernste und
geschmackvolles« Arbeit um die

bekannt.billigen Preise bestens
zu entsprechen.

Um geneigte Auftrage em-
pfiehlt sich die ergebenste

Maria Mrich,
Schneiderm eiilei'switlr«

in Krainbmg Haus N l . 1.1».

Z. 2O0Y. (2)

Kinder-Spiclwaren
in großer Auswahl sind beim Unter-
zeichneten im Ederl'schen Hause, Gc-
wöld N r . 3 , um die billigsten Preise
zu haben, und es wird um geneig-
testen Zuspruch gebeten.

Nicolai -. WeihnacMs - und Neujahrsfest
empfiehlt sich die gefertigte Buchhandlung mit ^

Oebet- und Erdauungsbüchern in verschiedenen, bejonders wohlfctten, sehr
schöllen Sammet- uno andern Ell,l>alidcii. , . ^ ^ ,

Iugendschriften, zur Belehrung und Unterhaltung fur M s Alter nut
und ohne Bilder.

Neuere und ältere Taschenbücher, letztere zu herabgesetzten Preisen.
" Alle Arten Kalender für 1 8 ^ .

Auch halte ich stets ein Lager von ausgezeichneten
., ,: «U«SR» E^I'öOssSRlH a ls :

Heiligenbilder, Genrebilder, Porträts, Landschaften, Zeichnungsschulen,
Iagdftücke und andere Gegenstände, die sich ebenfalls zu Präsenten eignen.

Sehr elegante Briefpapiere, Couvcrte, Villete mtt Gold- und Fcnben-
druck-Verzierungen.

Eme Menge Spiele, sowohl fur Erwachsene als Kinder, für zwei und
mehrere Personen- . ^ ^,

Wissenschaftliche Werke aus allcn Fächern dcr Litteratur m deutscher und
franzöficher Sprache. , .- , >

Bei einer so reichen Auswahl von Gegenständen, die
sich bei obigen Festen als Geschenke vorzüglich eignen, ersucht
um geneigten Zuspruch ^ . 5.,,

Buch-, Kunst- und Mustalicn-HäMer.



Vci Zgnaz Edl. v. K le iumay r , Buchhändler m Laibach, am Con<
gnßplatze, ist zu haben:

Laibacher

Sch r ei b - K ä t ö n der
für alle Religions-Gesellschaften

d e s

Königreiches Illyrien,

auf die Polhöhe der Stadt Laibach berechnet und verfaßt

Friedrich Anton Frank,
jubilirttm k. k. Gymnasial-Professor und wirkl., Mitglicde der k. k. Landwirchschafts-Gesellschaft m H»«il,'

2 5 . J a h r g a n g . /7 ^

Aus fchölMl Maschinen ̂  Velinpapier gedruckt, mit für jeden Monat eingeschossenen Nlbr'cirten WlcltttM
zur. isunragung dsr täglichen Einnahmen und Ausgaben, in Umschlag gebunden 30 kr. (5. M .

I n h a l t.
, . Ieitrccknnng. Festrecbmmg. Die viev

^«hreszeiten. Sonnen» und Vtondeösinsier-
uisse. Veweglicke Feste für daö künftige Jahr

» . Kalender fm Katholiken, Protestanten«
Griechen, Juden und Vtohamrdancr, mit
An^'de der Heiligen-Namen und Festtage. Mon
dcä- Veränderungen sammt nuithmaßlicher Witte, >
rung. Planeten.-Sichtbarkeit lc. Cme besondere,
Spattc in den l2 Woimtt'tabellen enl lM: Hült-ö-
-lichc Fcucrrettungs - Vorschläge. ,

3 . Allgemeiner Ueberblick über alle beweglichen.
ß<M des r>'>n!ligcn Ialncs I8^>5.

ch. Verzeichnis) aller unbeweglichen Festtage
V«r Heiligen,, welche in der twidachc» Diöccft
cnn n'deii linzclncn Taĉ  dcS Ialu-es faUcn.

H . Genrnlogischcs Verzeichnis) des regierenden
'Kamtt'ansro Oesterreich. . ,

K Uebersicht dn souverän. Hanpterui Europa.
«'. Grüfte und Einwohnerzahl dc6 ösicrlcich^

sckcl, Kaittrüaatcä. ^
G Uebersickt der Ankunft und deö Abganges

oer Brief- und Fahrposteu bei dem k. k. 3Ntr-
yvstamle in Laibach. .,

V Neue festgesetzte ßleala der Stampelge»
HÜbren.

»V . Vkormatage. . . ^« .
»R . Mnnztari f f für daS Kömgreich INynen, em.-

lchl,ie,M i)cö ^usicnlandcö und Illyrisch. Croatlcn

» 2 . Neuer Mlinztariss sür das lombaMU.pelu*
tianische Kmugreich. ' j z j j >< , ^ ,v ^. . -̂  »̂  (^

R » . Gesetzliche 8 o n l » lib<5 ven Cou?s dtt
^ancozcttcl vom Jahre 1799 bis,4-810., s"mn"
deren (5ours uon Wien auf Augsburg i i, ssoige
k. e. iNynschcr Gllbenüal. surrende vom 6. März
1810.

» O . Tabelle zur Vcrechnmlh der Ginnahmen
und Ausgaben auf Zähre, Monate, Wochen
und Tage. „

» 4 . Intercssentafel zur Berechnung de? auf ein
^ahr, Mvnat, Woche vdcr einen Tag entfallende
Procmte ron t fi biö lC.WO fi.

l « . Verzeichnis dcr vorzüglichsten Messen>
Jahr« und Wochenmärkte in IUyncn, Steptt»
mark, Croaticn, Slavonien und Syrmien

K 7 . Versuche, Gr fahruugen und Andetttnlb»
aen M Gunsten des Hausgebrauches: u) Augen,
wittcl; l,^ Nutzbarkeit des Baumöls; «^ Gege^
gift d>r »Ülausäure; <v Butter vortheilhast aufzu«
dcwahrcn; ^) Brut, von angenehmern Geschmacke

' ats das gewöhnliche; f ) Feldmäuse zu vertilgen;
ss) den Ertrag der Kartoffeln zu vermehren;
k) Kartoffclnn'dl und Brot zu bereiten, und zu-
gleich erfrorne Kartoffeln zu benutzen; i) Kohle
als Dünger; li) Milchvermehrung der Melkkuh^
l) Pferde gegen Stechfliegen zu schützen; m) Säuei^
lich gewordenen Wein wieder zu verbefftln;
v) Tinlensiccke aus Papier zu bringen.


